
 
 

 

 

Die DAVERT GmbH 
Davert blickt auf über 30 Jahre Erfahrung im Bereich Naturkosthandel und -verarbeitung zurück. Dabei 
steht das Unternehmen für hochwertige Ware in feinster Bio-Qualität, langfristige Lieferantenbeziehun-
gen, Innovationskraft für neue Produkte und Engagement in Anbauländern.  

 
Produktsortiment 

Kern der Arbeit in den drei Geschäftsbereichen Marke, private Label und Rohstoffhandel ist bis heute die 
Verarbeitung und Veredelung von Reis, Hülsenfrüchten, Getreide und Getreideprodukten, Ölsaaten, Sü-
ßungsmitteln, Sojaprodukten, Trockenfrüchten und Nüssen. Aus den Rohstoffen werden u.a. Toppings, 
Boil-in-Bag Produkte, Suppe-, Pfannengerichte sowie vegetarische Burger und gesunde Snacks kreiert. Das 
Produktsortiment besteht aktuell aus 251 Produkten – zum Teil in Verbandswaren- und Fairtrade-Qualität.  

 
Weltweites Engagement für biologische Rohstoffprojekte 

Davert fördert und initiiert Anbau-Projekte im Ursprung für Mensch und Umwelt. Im Rahmen der Davert Herkunftsgarantie verpflichtet sich der Hersteller 
zu fairem Handel mit Partnern in der ganzen Welt. Der Besuch der Anbauer und Lieferanten vor Ort durch geschulte Mitarbeiter, die die Philosophie der 
kontrolliert biologischen Landwirtschaft und der ökologisch orientierten Handelsbeziehungen direkt vermitteln, ist selbstverständlich. Ein Beispiel für die 
langfristigen Lieferantenbeziehungen ist der Handel mit China. Seit 1998 bezieht die Firma von dem sehr wohl bekannten Lieferanten Ware und hat über 
die Zeit intensive partnerschaftliche Handelsbeziehungen aufgebaut. Durch jährliche Besuche und als wichtiger Kunde nimmt der Hersteller so Einfluss 
auf die Qualitätskontrollen vor Ort und die Auswahl der angebauten Produkte. Des Weiteren engagiert sich Davert aktuell für die Förderung biodynami-
scher Projekte in einigen Anbauländern. Beispielsweise arbeitet der Anbaupartner im Herzen Ugandas ausschließlich gemäß der besonderen Demeter 
Richtlinien und baut die Chiasamen mit großer Sorgfalt an.  

Nachhaltigkeit bei AöL-Unternehmen 
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Nachhaltiges Beschaffungsmanagement und starke Partner vor Ort 

 
Dem Thema der nachhaltigen Rohstoffbeschaffung hat sich Davert angenommen. So hat der Betrieb den Davert Social Responsibility Code of Behaviour, 

welcher auf Richtlinien der Business Social Compliance Initiative (BSCI) und International Labour Organization (ILO) basiert, etabliert und an die Lieferanten zu 

deren Verpflichtung kommuniziert. Zudem hat sich das Unternehmen teilweise FLO Fairtrade zertifizieren lassen und strebt weitere Fairtrade Zertifizierun-

gen an, um den weltweiten, fairen Handel auszubauen und zu fördern. 

 
Davert engagiert sich als Gründungsmitglied der BioBoden Genossenschaft eG auch für den regionalen Ausbau der ökologisch verträglichen Biolandwirt-

schaft und trägt zur Förderung des Saatgutfonds der GLS Treuhand Zukunftsstiftung Landwirtschaft für die Züchtung und Erhaltung von Bio-Saatgut bei. 

Regionale Bauern und Sorten werden durch den Bezug traditionell deutscher Getreidesorten wie Roggen, Weizen, Hafer, Dinkel und Gerste unterstützt. 

Um der Lebensmittelverschwendung entgegen zu wirken, unterstützt der Hersteller die Tafel mit Produktspenden oder engagiert sich in der Flüchtlings-

hilfe. Das Sponsoring regionaler Sportevents- oder kultureller Veranstaltungen macht nicht nur Spaß, sondern hält auch die Region zusammen. 

 
Der Standort in Ascheberg 

Davert fördert die biologische Mitarbeiterernährung durch z. 

B. wöchentliche Bereitstellung von biologischen Obstkisten 

der Firma Ökolus aus der Region oder biologischen Früh-

stückscerealien und Getränken für alle. Um das Thema Nach-

haltigkeit täglich zu integrieren, wurden Stellen und Teams 

geschaffen. Diese haben an einem Workshop zum Thema 

Nachhaltigkeit und einer Schulung teilgenommen. Am Be-

triebsstandort in Ascheberg versucht man so energiesparend 

und emissionsarm wie möglich zu wirtschaften. Durch das im 

Jahre 2013 neu in Betrieb genommene Verwaltungs- und Pro-

duktionsgebäude ist die Umstellung auf modernste Produktionstechnik und kurze Transportwege aufgrund der 

Nähe zur Autobahn A1 möglich. Zudem gibt es eine neue Photovoltaik-Anlage, Parkplätze mit Elektrotankstelle 

und der Firmenwagen des Geschäftsführers wurde auf ein Elektrofahrzeug umgestellt.  

 

Davert wird zudem regelmäßig mit der IFS-(International Food Standard)-Zertifizierung auf höherem Niveau ausgezeichnet. Das Herzstück der Qualitätssi-

cherung ist die mehrstufige Reinigungsanlage für eine chargen-individuelle Reinigung angelieferter Rohwaren. Zudem ist Davert bemüht, sich nach alter-

nativen Verpackungsmaterialien umzusehen, um den Ressourceneinsatz nicht nachwachsender Rohstoffe zu minimieren und das Verpackungsaufkommen 

zu reduzieren.  

 

Mehr dazu: www.davert.de 
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